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Liebe Elternbeiräte, liebe Eltern,

wir möchten Sie zukünftig umfangreicher über unsere Arbeit im gesamtstädtischen Elternbeirat 
informieren. 

Den wenigsten Eltern ist bekannt, daß wir in diesem Rahmen tatsächlich Einfluß auf das 
politische Handeln nehmen können, um unsere Interessen sowie die unserer Kinder zu wahren. 
Das möchten wir ändern.

Einleitend stellen wir uns vor, bevor wir im Anschluß wichtige Themen in 2015 ansprechen.

Themen in diesem Newsletter:

• Was ist der GEbKri konkret?

• Streik – Verlauf, Ausgang und Folgen

• Änderung der städtischen Benutzungssatzung für Kindertageseinrichtungen

• Neuwahl der GEbKri-Delegierten

Den Newsletter können Sie auch auf unserer Website unter der Rubrik „Dokumente“ abrufen:

http://gebkri.musin.de

Wenn Sie uns kontaktieren möchten, können Sie dies gerne über unsere Email-Adresse tun:

info@gebkri.musin.de

Alternativ haben Sie die Möglichkeit, uns Nachrichten auf dem Postweg zukommen zu lassen:

GEbKri München
Referat für Bildung und Sport
Elternbüro
Ledererstraße 17
80331 München

mailto:info@gebkri.musin.de
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Was ist der GEbKri konkret?

GEbKri steht für "Gemeinsamer Elternbeirat der städtischen Kinderkrippen, der Krippenkinder in 
städtischen Kooperationseinrichtungen und Kindertageszentren". 

Mit den beiden anderen Elternvertretungsgremien für Kindergärten (GKB) und 
Horte/Tagesheime (GEbHT) ist es unsere Aufgabe, die Interessen aller Eltern, deren Kinder 
städtische Einrichtungen besuchen, gegenüber der Landeshauptstadt München als Trägerin 
dieser Einrichtungen zu vertreten. Jährlich werden die Mitglieder des GEbKri aus den Vertretern 
der städtischen Kinderkrippen gewählt, die ein Jahr lang beim GEbKri ehrenamtlich tätig sind.

Als GEbKri stehen wir den Eltern und Elternbeiräten der städtischen Kinderkrippen für jegliche 
Anliegen zur Verfügung. Wir dienen als erste Anlaufstelle für Fragen zur Betreuung, Erziehung 
und Bildung der Kinder in den Einrichtungen sowie für Probleme, Sorgen, Wünsche oder 
Anregungen.

Ansprechpartner für uns im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Landeshauptstadt München 
ist das Referat für Bildung und Sport (RBS), das uns zur Klärung der Anfragen jederzeit zur Seite 
steht.
Darüber hinaus wird GEbKri als Partner der städtischen Verwaltung bei Planungs- und 
Verwaltungsfragen berücksichtigt. Wir werden also über Entscheidungsvorhaben, die die 
städtischen Einrichtungen betreffen, vom Stadtrat unterrichtet und haben ein Anhörungsrecht. 
Auf diese Weise wird gewährleistet, daß die Sichtweise der Eltern, die wir vertreten, unmittelbar 
beim Stadtrat vorgetragen und angehört wird.

Somit wirken wir als Verbindungsglied zwischen den Eltern und der Stadt München und 
engagieren uns stets für ein gutes Gelingen und eine gute Kommunikation beider Parteien.
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Streik – Verlauf, Ausgang und Folgen

Im Mai 2015 war der Tarifstreit um die Löhne von Erzieherinnen und Erziehern in 
Kindertagesstätten zwischen den Gewerkschaften ver.di und GEW und der Vereinigung der 
kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) auf seinem Höhepunkt angelangt. Dies führte zu 
wochenlangen Streiks in vielen Einrichtungen in ganz Deutschland. Die Leidtragenden dieses 
Ausstands waren vor allem die Kinder, die teilweise bis zu 17 Tage ohne Betreuung einer 
Einrichtung waren. Die Eltern mussten entsprechende Lösungen finden, um ihre Kinder zu 
betreuen. Dies wurde teilweise durch Notbetreuungen in fremden Einrichtungen, durch 
Familienmitglieder oder im Rahmen unbezahlter Sonderurlaube organisiert. Es war für alle 
Beteiligten eine große Belastung.

Es folgte im Juni ein Schlichterspruch, der die Gemüter weiter aufheizte und die 
Gewerkschaften noch deutlich härtere Maßnahmen ankündigen ließ. Glücklicherweise wurde 
am 30.09.2015 eine Einigung zwischen den Parteien erzielt, welche nun eine Lösung des 
Konflikts als sicher erscheinen lässt.

Die Streikphase wurde begleitet von zahlreichen Kundgebungen und Demonstrationen der 
Gewerkschaften. Aber auch die Elternschaft hat mehrmals zu öffentlichen Versammlungen 
aufgerufen, um Ihren Unmut über die Situation darzustellen. Dabei wurde stets an alle Parteien 
appelliert, möglichst schnell eine Lösung zu finden. 

Die gemeinsamen Elternbeiräte (GEbKri, GBK und GEbHT) waren nicht nur in engem Kontakt mit 
den Eltern, sondern auch im Gespräch mit dem Krisenstab des RBS, um den Eltern die nötige 
Unterstützung zu gewährleisten. Um die Situation der Krippenkinder und Eltern im Stadtrat zu 
verdeutlichen, wurde vom GEbKri auch ein Brief an Oberbürgermeister Dieter Reiter verfasst.

Die Zusammenarbeit der gemeinsamen Beiräte mit dem RBS kann als erfolgreich betrachtet 
werden. So konnte erreicht werden, daß die Stadt München die nicht erfolgten Leistungen 
(Betreuung und Verpflegung) tagesgenau erstattet. Dazu war eine rückwirkende Änderung der 
Satzung nötig, welcher im Juli im Stadtrat zugestimmt wurde. Die Erstattung der Gebühren wird 
voraussichtlich erfolgen, wenn eine offizielle Einigung in diesem Streit erreicht wurde. Dies ist 
der Fall, sobald die Gewerkschaften dem Vorschlag vom 30.09.2015 zugestimmt haben.
Außerdem wurde vom RBS die Möglichkeit der Raumüberlassung geschaffen, die betroffene 
Eltern nutzen können. Diese gilt leider nur für Kindergärten.

Um zukünftig möglichst schnell auf eventuelle Streiks reagieren zu können, wurden noch weitere 
Maßnahmen diskutiert; insbesondere ein verbesserter Informationsfluss zwischen RBS, 
Einrichtungen und den Eltern. Auf der Homepage des GEbKri wurde von uns eine Seite 
eingerichtet, die viele Informationen zum Streik, zur Gebührenerstattung und der 
Raumüberlassung enthält: http://www.gebkri.musin.de/kita-streik/

Wir vom GEbKri freuen uns, daß der Beruf der Erzieherinnen und Erzieher – insbesondere für 
Berufseinsteiger - nun eine deutliche Aufwertung erfährt und hoffen, daß der Bedeutung dieser 
Berufe in unserer Gesellschaft zukünftig auch mehr Beachtung geschenkt wird.

http://www.gebkri.musin.de/kita-streik/
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Änderung der städtischen Benutzungssatzung für Kindertageseinrichtungen

Im Winter 2015/16 beginnt das Referat für Bildung und Sport (RBS) mit der Ausarbeitung einer 
neuen Satzung für die KiTas. 

Die gemeinsamen Elternvertretungsgremien werden diesen Prozess von Beginn an begleiten. In 
Gesprächen mit der Fachabteilung des RBS werden wir als GEbKri versuchen, jegliche 
Änderungen zu sichten und hinsichtlich der Auswirkungen für die Krippen zu hinterfragen. 
Außerdem ist es unser Anliegen, daß alle Änderungen, welche schon in der Änderungssatzung 
von 2015 kritisiert wurden, erneut geprüft werden. 

Besonders berücksichtigen werden wir dabei auch Zuschriften von Eltern, um dem RBS die 
Situation und mögliche Verbesserungspotentiale aus der Sicht der Betroffenen darzustellen.

Wenn Sie als Eltern oder Elternbeirat in Hinblick auf die Neusatzung ein Anliegen haben, 
kontaktieren Sie uns gerne.

Neuwahl der GebKri-Delegierten

Am 16. November findet um 19.00 im Großen Rathaussaal die Neuwahl des GEbKri statt 
(Eingang am Marienplatz, im Bedarfsfall Weg beim Pförtner erfragen). 

Wahlberechtigt für die Wahl zum gemeinsamen Elternbeirat der Krippen (GEbKri) ist die/ der 
Delegierte der jeweiligen Elternbeiräte in den Einrichtungen. Wird dort kein Delegierter 
bestimmt, so sind der Vorsitzende bzw. dessen Stellvertreter wahlberechtigt. 

Weitere Infos zur Wahl finden Sie auch in der Handreichung für die Elternbeiräte unter 
http://www.gebkri.musin.de/data/uploads/handreichung_2013_web.pdf. 

Es wäre schön, auch dieses Jahr wieder viele engagierte Eltern für den GEbKri zu gewinnen. 
Sehr zeitintensiv ist dieses Ehrenamt nicht, da wir uns im letzten Jahr viele Aufgaben geteilt und 
viele Dinge per Mail diskutiert haben. Bei wichtigen Terminen mit den anderen 
Vertretungsgremien (Kindergarten, Horte) bzw. dem Referat für Bildung und Sport (RBS) hat sich 
der gemeinsame Beirat bisher immer so koordinieren können, daß mindestens ein Mitglied 
anwesend war. 

Eine Anwesenheit aller Mitglieder zu allen Terminen ist nicht notwendig. Informationen aus 
diesen Treffen werden intern per Gedächtnisprotokoll und Email kommuniziert und im 
Bedarfsfall auch auf der Internetseite des GEbKri veröffentlicht (http://gebkri.musin.de). 

Bitte stellen Sie sich zur Wahl und unterstützen uns aktiv bei der Vertretung der Interessen aller 
Kinder und Eltern in den städtischen Krippen in München!

http://www.gebkri.musin.de/data/uploads/handreichung_2013_web.pdf

